
Zuhause in Fürth –

auch bei Pflegebedürftigkeit



Der Schwesternverband

• freigemeinnütziger Trägerverein

• seit über 50 Jahren Hilfe für alte, kranke und • seit über 50 Jahren Hilfe für alte, kranke und 
behinderte Menschen

• 18 Standorte in vier Bundesländern

• 2.400 Plätze / 2.000 Mitarbeiter/innen

• Leitbild: individuelle Hilfen auf Basis des christlichen• Leitbild: individuelle Hilfen auf Basis des christlichen

Menschenbildes

• eigene Akademie



Zuhause im Saarland
• Ottweiler: „Haus Bliesaue“, „Häuser im Eichenwäldchen“

& Pflegedienst „Hilfe zu Hause“& Pflegedienst „Hilfe zu Hause“

• Eppelborn: „Haus Hubwald“
• Rehlingen-Fremersdorf: „Haus St. Barbara“

• Merzig-Schwemlingen: „Laurentiushöhe“
• Saarlouis: Tagesförderstätte Autismus Saar 
geplant:geplant:
Ottweiler: Kinder-Wohneinrichtung Brunnenweg

Heusweiler: Autismus-Wohneinrichtung



In vier weiteren Bundesländern: 

•RLP: Waldmohr (10)
Idar-Oberstein (11+12)
Irrel (13)
Bitburg (14)
Schönecken (im Bau)Schönecken (im Bau)

•BW: Endingen (16)
Königheim (17)
Boxberg (18)
Schrozberg (19)
Assamstadt (in Planung)

•S-A.: Dessau-Rosslau (20+21)

•NRW: Dahlem (im Bau)



Ziele
• Hilfe- und pflegebedürftige Senioren sollen 

weiter im Ort leben können

• Das Leben in der Einrichtung soll sich an 
bisherigen Gewohnheiten orientieren

• Soziale Kontakte können weiterhin gepflegt 
werden

• Nutzung der Räumlichkeiten für 
Bürger/innen



• 72 Pflegeplätze 
• drei Wohngruppen á 12 Einzelzimmer

Ab 2013 in Fürth

• drei Wohngruppen á 12 Einzelzimmer
• zweigeschossige, angepasste Bauweise

• 8 Bungalows zum Betreuten Wohnen

� 25-30 Arbeitsstellen in Fürth � 25-30 Arbeitsstellen in Fürth 
teilw. Verlagerung aus dem „Eichenwäldchen“



Zeitplan

• März 12: Bürgerbeteiligung B-Plan-
Verfahren/FNPVerfahren/FNP

• Sommer 2012 Baugenehmigung
• Baubeginn ca. 4 Wochen danach
• Sommer 2013: Einzug in „Haus ?“







Ein/e Bewohner/in zieht bei uns ein…
a) Interesse � Reservierungsanfrage

- Informationsmaterial
- Hausführung, Zimmerbesichtigung

b) Reservierung
- Vollstationäre Pflege
- Kurzzeit- / Verhinderungspflege- Kurzzeit- / Verhinderungspflege

c) Einzug/ Anmeldung
- Anmeldung in der Verwaltung
- Einzug auf den WB/Zimmer



Einzug auf den WB/ Zimmer

1. Vorstellung der Räumlichkeiten

2. Einrichten des Zimmers
(nach Wunsch) 

3. Vorstellung des Personals/
BezugspflegepersonBezugspflegeperson

4. Einzugsgespräch (Tagesablauf,
Biographie, Gewohnheiten, 
Wünsche…) 

5. ggf. Hausführung



Lebensmittelpunkt 
Wohnküche

a) Einnahme der Mahlzeiten
b) Veranstaltungen und Feste 

im Jahreskreis (Ostern, …)
c) Gottesdienstec) Gottesdienste
d) Beschäftigungsangebote/ 

Ehrenamt: 
- Kochen, Backen
- Basteln, Spiele
- Singen
- Gedächtnistraining
- Sturzprävention (auch für 
extern)extern)
- Gymnastik
- Besuchsdienste



Cafeteria/
Multifunktionsraum

• Vermietung für Veranstaltungen, 
z. B.: Geburtstage, Trauerfeiern, 
Klassentreffen

• Veranstaltungen für Haus/• Veranstaltungen für Haus/
Öffentlichkeit, z.B. 

- Fachvorträge
- BINGO Nachmittage
- Angehörigenabende
- Gedenkfeiern für Verstorbene

• Zusammenarbeit mit Vereinen, 
Gruppen, Schule, Kirche







Betreutes Wohnen
im Reihenhaus

• Zielgruppe: Ältere Menschen, die Ihren Hausstand 
verkleinern möchtenverkleinern möchten

• Möglichkeit (!) der preiswerten Inanspruchnahme der 
Angebote der Pflegeeinrichtung, u.a.:

– Teilnahme an Mahlzeiten
– Nutzung der Caféteria
– Teilnahme an Veranstaltungen– Teilnahme an Veranstaltungen

• Vermittlung von Pflege- und Betreuungsleistungen

• Hilfe im Notfall



Betreutes Wohnen
im Reihenhaus

• Soziale Beratung in pers. Angelegenheiten• Soziale Beratung in pers. Angelegenheiten
• Bei Bedarf: Reinigung der Wohnung
• Eigener kleiner Garten
• Gesicherte Privatsphäre, eigene vier Wände
• Anspruch auf vorrangigen Umzug in die 

Pflegeeinrichtung, wenn unvermeidbarPflegeeinrichtung, wenn unvermeidbar



Belegung

Reservierungen für Pflegeplätze oder 
Betreutes Wohnen sind ab sofort möglichBetreutes Wohnen sind ab sofort möglich

• Kontakt über „Haus am Schachenwald“
Frau Andrea Laux

Tel. (06373) 8149-0
andrea.laux(at)schwesternverband.de



Vielen Dank für IhreVielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit !


